
Auf Rückfrage von Herrn Meeser informiert Bürgermeister Dr. Storch, dass bei der Kita Immergrün weitere 
Kita-Plätze geschaffen werden sollen. Die Elterninitiative Harmonie habe abgelehnt, in den 
Räumlichkeiten der Grundschule Harmonie eine weitere Kindergartengruppe einzurichten, weil dies für die 
Elterninitiative u.a. mit intensivem zusätzlichem Arbeitsaufwand verbunden sei.  
 
Herr Meeser fragt an, ob die Schulleiterstelle für die Grundschule Harmonie neu ausgeschrieben werde, 
sofern die Grundschule Harmonie eigenständig bleibt. Herr Strack berichtet hierzu über Gespräche mit 
Frau Hufgard von der Schulaufsicht. Künftige Entscheidungen hierzu sind von den Schülerzahlen 
abhängig. 
 
Herr Teubler regt an, an Informationsabenden der Eltern von Viertklässlern zu den weiterführenden 
Schulen teilzunehmen. Gemeinsam mit Schulleiterin Engländer-Klein informiere er dort ausführlich über 
Möglichkeiten bei den Schullaufbahnen.   
 
Schulleiter Teubler möchte wissen, ob die Gemeinde Eitorf erneut mit den umliegenden Städten und 
Gemeinden Kontakt aufnimmt, um speziell mit Hennef zu klären, ob dort bei Anmeldungen die eigenen 
Schüler vor denen anderer Kommunen vorgezogen werden. Eine Entscheidung hierzu habe starke 
Auswirkungen auf die Eitorfer Schullandschaft. Daher wäre es ratsam, die Auswirkungen vorab zu 
besprechen.  
 
Bürgermeister Dr. Storch weist in diesem Zusammenhang auf einen Gesprächstermin mit den Leitungen 
von Gymnasium und Sekundarschule sowie der Verwaltung hin. Hierbei solle auch erörtert werden, wie  
sich die weiterführenden Eitorfer Schulen gegenüber denen in Nachbarkommunen positionieren.  
 
 


